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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. 


No. 124. Freitag, den 29. Juli 1842 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27, und 28. Juli 1842. 

Die Herren Rittergutsbeſitzer v. Arnim auf Schwartow, v. Somnitz auf Char 
brew, v. Hellermann auf Carzin, Madame Noſen nebſt Familie, Madame Kronenberg 
nebſt Familie, Rentiere, aus Warſchau, Hert Predigt⸗Amts⸗Condidat H. v. Duisburg 
und Herr Oeconom H. Klebs aus Kapkeim, die Herten Kaufleute J. Schwedler 
aus Eximitzſchau, A. Szymanki-wicz aus Kretoſchin, logiren im Hotel de Berlin. 
Die Herten Kaufleute T. Schuhmacher und B. Wichler aus Berlin, W. Loh⸗ 
meyer aus Odeküchen, W. Brandes aus Berlin, Herr Kaufmann u. Königl. Hof-Lieferant 
W. Lämthal nebſt Gefolge, die Herten Kaufleate W. Franzmann, E. Räuter aus 
Berlin, Frau Gutebeſitzerin Gräfin Maria v. Malachoweka und Fräulein Balbina 
Woynowska aus Warſchau, Herr Gutsbeſitzer T. v. Kries aus Oſtrowitt, Herr Dr. 
med. Preis aus Dirſchau, log. im Engl. Hauſe. Herr Prediger Schwartze nebſt Fa⸗ 
milie aus Labuhn bei Lauenburg, Here Dr. med. Schwartze nebft Familie aus Pillau, 
Herr Gutsbeſitzer Herzog aus Garz, He Major a. D. v. Brzcky aus Pommern, 
log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Vumar aus Stettin, Herr Schauſpiel⸗ 
direktor Gärtner aus Elbing, log. im Hotel d' Oliva Here Kaufmann Claaſſen 
aus Könige berg, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer T. Muchulowski nebſt 
4 Gemahlin, 2 Kinder und Schweſter Kunigunde v. Branaski aus dem Poſen⸗ 
Wen, Herr Lehrer K Oſſonski aus Eloing, Herr Comtoiriſt S. Grabe nebft Fräulein 
Wilhelmine Lemke aus Elbing, log im Hotel de Leipzig. 


Av RRTISSEME NTS. | 
1. Der hieſige Kaufmann Abraham Moſes Italiener und die Jungfrau ‚Bew 
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tha Anheim haben mittelft geiichtlichen Vertrages vom 8. d. M. feen bevor⸗ 
ſtehende Ehe di Gemeinschaft der Güter gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. Juli 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
— Der Bürger und Hutmacher Carl Salomon Manzey und die Witiwe Wil⸗ 
helmine Eliſabeth Löb geborne Parchem haben durch einen am 3. Julins . gericht 
lich verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft det Güter und des Erwerbes für ihre 
einzugehende Ehe aus geſchloſſen. 
Danzig, den 11. Juli 1842. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
3. Von dem unterzeichneten Königl. Land. und Stadtgericht wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die Kaufmann Salomon und Juliane geborne Bielefeld -Beh⸗ 
rendtſchen Eheleute hieſelbſt zur Abſonderung ihres beiderfeitigen in die Ehe gebrach⸗ 
ten Vermögens mit der in J. 391. ff. Titel 1. Theil 2. des Allgemeinen Landiechts 
bezeichneten Wirkung verſtattet worden ſind. 
Elbing, den 11. Juti 1842. 
Königl. Land, und Stadtgericht. 
4. Die Lieferung von 110 Centner Hanföl zur Straßen⸗ Beleuchtung im näch ⸗ 
ſten Winter, ſoll in einem 
Sonnabend, den 30. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zemede I. anſte 
henden Licitations⸗Termin ausgedoten werden. 
Danzig, den 8. Juli 1842. 57 ö 
2 Oberbürgermeiſter,? Burgermeiſter und Rath. * 


An 3 e iaem 
Zur Liedertafel, in Geſellſchaft von Damen, werden die verehrl. Mitglieder 
ve Reſſource zum freundſchaftlichen Verein hiedurch auf Freitag, den 29. Juli, Abends 
9 Uhr ergebenſt eingeladen. 
Die Vorſte her. ? 
6. Die reſp. Mitglieder des Vereins der Frauen⸗Begräbniß⸗Kaſſe werden zum 
Stiftungstag hiemit gehorſamſt eingeladen. Bei einer nicht genügenden Theilnah⸗ 
me bis zum letzten d. M. wird eine fernere Bekanntmachung das Nähere beſagen. 
8 Karten find Frauengaſſe M 894. entgegen zu nehmen. 
Die dem Hospital St. Barbara gehörige Bleiche inel. Wohnhaus und 


Viehſan ſoll vom 1. Januar 1843 auf drei hintereinander folgende Fahre veipach⸗ 


tet weiden. Hiezu iſt ein Termin im Couferenz Zimmer des Hospitals auf den 26. 
Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, angefe 1 Wegen der näheren e 
können Pachtliebbaber Langgarten M 69. Rückſprache nehmen. 
Die Vorſteher der Kirche und Hospital St. Barbara. 
8. Eine Gouvernante, die außer in den gewöhnlichen Schutwiſſenſchaften, auch 
3 im Klavierſpielen, und in der franzöſiſchen Sprache ertheiten kann, ſucht 
dem 1 oder in einer anderen Stadt, eine Anſtellung. Adreſſen erbittet man: 
unter D. V. im — 
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9. Der Finder einer am Sonntage den 17. d. M. auf dem Wege von Zoppot 
nach Danzig verloren gegangenen Broche, wird erfucht dieſelbe gegen eine angemeſſene 
Belohnung Kaſſubſchenmarkt⸗ und Kalkgaſſen⸗Ecke WM 903. abzugeben 

10. Ein weiß und gelb gefleckter engliſcher Wachtelbund, welcher auf den Na⸗ 
men „Amie“ hört, hat ſich am 27. d. M. vom Engliſchen Haufe verlaufen; wer 
denſelben dort abgiebt erhält Einen Thaler Belohnung ö 
11. Auf dem Johannis berge iſt eine Geldbörſe gefunden; wer ſich als Eigen⸗ 
thümer derſelben legitimiren kann, der melde ſich in Langefuhr M 10., und ſie 
wird nach Erlegung der Jnſertions⸗Koſten ihm eingehändigt werden. A 
12. Eine Rolle mit zugeſchnittenem Leder iſt gefunden; der Eigenthümer deſſel⸗ 
den kann es altſtädtſchen Graben M 1291. in Empfang nehmen. 


13 u Seebad Zoppot. i 
Sonnabend, den 30., Konzert und Ball im 

Kurſaal. A | 

STE Schahnasjanſchen Garten: Heute Sonrabend Har- 


14. 

feumuſik und Geſang von der Familie Walter. — Morgen Sonntag, muſikali⸗ 

ſche Unterhaltung von der Familie Fiſcher An beiden Tagen Anfang um 5 Uhr. 

Das ausgezeichnete Violinſpiel des Herrn Fiſcher sen. wird Kunſtliebhabern gewiß 

erinnerlich fein und ihnen auch jetzt frohen Genuß gewähren. 

15. Ein junger Mann, mit guten Zeugniſſen verfehen, wünſcht in einem Com⸗ 

toir beſchäftigt zu werden. Zu erfragen Jopengaſſe 727. 8 f 

16. Beſiellungen auf trockenes ſtarkkſobiges büchen Holz werden angenemmeg 

in der Tuchhandlung von F. W. Purtkammer. f 

17. Zwei Pfauenhähne u. zwei Schwäne werden gekauft Breitgaſſe N 101 

18. ennthier⸗Geweihe werden gekauft und gebeten Adreſſen im Königl. Intel⸗ 

ligenz⸗Comtoir unter Litt. II. H. abzugeben. i s 5 

19. 3000 Rthlr. ſollen im Ganzen, oder auch in kleineren Summen, zur erſten 

Stelle auf ſtädtſche oder ländliche Grundſtücke, ohne Eiumiſchung eines Dritten be⸗ 

geben werden. Adreſſen unter G. W. nimmt das Jntelligenz⸗Comtoir an. a 
Ver m i t henne n. N 

20. Langenmarkt W 451. iſt zur Dominiks zeit die Belle⸗Etage mit Meubeln, 

Betten und Aufwartung zu vermiethen. 5 f a 

2t: Vorſtadtſchen Graben M 2079. iſt während des Dominiks eine Vorder⸗ 

ſtube und Laden zu bermiethen. ne \ a 

22. In der Plautzengaſſe NZ 384. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Küche 

und Boden an anfländige ruhige Einwohner zu vermiethen. 

23. Wollwebergaſſe MP 543. it eine Stube nebſt Kabinet mit Meubeln an 

einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

24. Langgaſſe W 59., am Langgaſſ. Thor iſt 1 groß. Seat, 3 Fenſter Front, die 


Dominikszeit 3. Ladengeſchäft od. fonft billig 5. vermiethen. 
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25. Am Hohenthot 26. iſt 1 Stube während der Dominikszeit zu deimiethen. 
26. Anfangs der Wollwebergaſſe N 512. iſt zum bevorſtehenden Dominik 
eine eine geräumige, paterre 2 Vorderſtude mit Maubeln zu vermiethen. 


n re De 
27. Montag, den 1. Augen d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen folgende der Fran Wittwe Gerlach zu Langefuhr zugehörige ſämmtliche 
auf den am Mirchauer und Jeſchkenthaler Wege gelegenen Ländereien befindliche, 
auf dem Halme ſtehende Körner, als: 


4 b Meigens, 6 Scheffel Erbſen⸗ 

472 Roggen⸗, 92726 Rog gen- u. Hafer,, 
10 ; Gerſte -/ 672 8 Roggen u. Erbſen⸗, 
717 Hafer: und 9 » Roggen-Winter-Ausfaat, 


ferner: £ 52 Scheffel Kartoffeln ⸗Ausſagt und 12 Rücken Wrucken 
öffentlich an Ort und Stelle verſteigert werden. Det Verſammlungsort iſt im Hauſe 
der Frau Wittwe Gerlach zu Laogefuhr und werden Kaufluftige dahin mit dem Be 
merken eingeladen, daß die ſoſehr günſtige Witterung und die Nähe der Erndte bei 
dem vortrefflichen Zuſtande dieſer Saaten den ſchleunigen Verkauf bedingen und daß 
der Zahlungstermin für ſichere nr bei der Licitation bekannt gemacht werden 


ſoll. 2 


J. T. Engelhard, Auctionater. 
Sachen zu SerFaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28. Aecite Loͤwen⸗Pomade, vorzüglichſtes Mittel um in einem Mo⸗ 
nate Kopfhaare, Schnurbärte, Backenbärte und Hugenbiaunen heraugzutreiden. 
Preis pro Tiegel mit Original⸗Beſchreibung 1 Ra pio 35 Tiegel 15 Sgr., von 
James Davy in London. , keiages Depot für Danzig bei E. E Zingler. 
29. 2, Se, 76, #7 und 5 Zoll zu verkaufen e 15 73. bel 
r. Hertlich. 
30. So een hat erhalten feinſten Mocca⸗ Caffee r fo. wie neue 
hollaͤndiſche Heeringe, und 2 aufs billigſte 
Gottlieb Gräske, 
Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 
31. P uns: -Syrup aus altem: Jamaica- Rum in 34 und 31 Cham- 
Pagner-Flaschen & 15 und 28 Sgr, alten Jamaica- Rum ; 14 Sgr, 
ichten ÄFTAC à 15 gr, Bischof ; 10 Ser, Cardinal a 12 8825 


- Gardinal-F Extract auf Wein 3754 Sgr. und Bischof- Ex- 
tract in kleinen Fläscheben 8 234 Sgr. empfiehlt - 
Bernhard ee 


Beilage, 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 174. Freitag, den 29. Juli 1842. i 
——— — — — 


32. Alle Sorten Thee, als: Pecco, Congo, Imperial, Gunpowder, 
Haysan, Haysanchin und Kayserblumen-Thee in Büchsen offerirt billigst 
Bernhard Braune. 


23. Pferdehaar⸗ u. Sergrad Miatraßen ro wie beit 
geſottene Pferdehaare empfiehlt billigſt Feid. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
34 Der bekannte vorzüglich gute Quaſchiner Torf iſt an Ort und Stelle, die 
Ruthe a 1Rthlr 21 Sgr. zu haben. Quaſchin, den 29. Juli 1842. 
35. Im Beſitz meiner von der Frankfurther a. O. Meſſe erhaltenen Waaren, 
empfehle ich ſelbige zu den billigſten Preiſen. F. Momber, 
Brodtbänkengaſſe 702. der Kürſchnergaſſe gegenüber. 


36, Rouleaux's U. Fenſter⸗Vorſetzer in allen Größen und 
den neueſten Deſſeins empfing Ferd. Nieſe, Langgaſſe IE 525. 


27. Bordeanxer Sardinen empfiehlt f 5 
. { f Bernhard Braune 
38. Rittergaſſe W 1681. iſt eine gute wenig gebrauchte Mangel zu verkaufen. 
Edietal⸗ Citation. 

39. 1) Der gerichtliche Erbreceß vom 29. Januar 1807 woraus ex Decreto 
vom 9. Auguſt 1808 die Summe von 2535 Rthlr. 37 gr. 9 pf für die Geſchwi · 
ſter Johann Jacob, Chriſtine Eliſabeib und George Samuel Klein in das Hypothe⸗ 
keubuch des in Lupushorſt sub. D. XXIII. 6. belegenen Grundſtücks Rubr. III. 

2. eingetragen worden und deren Schuldner Michael Ernſt Klein war, worüber 
aber bereits löſchungsfähig quittitt worden, iſt angeblich verloren gegangen und 
werden deshalb alle diejenigen, welche an dieſe Forderung und das darüber ausge⸗ 
fertigte Document als Eigenthümer, Ceſſionar⸗, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber 
Anſprüche zu haben vermeinen, auf | 

\ den 24. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath v d. Trenck hierdurch mit 
der Warnung vorgeladen, daß im Falle ihres Ausbleibens dieſes aufgebotene Doen⸗ 
ment für amortiſirt erklärt und die Forderung im Hypotheken⸗Buch gelöſcht werden 


Zugleich werden zu dieſem Termine die Juhaber oder deren Erben und 


Ceſſionatien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, welche an die im Hypothe⸗ 
Fen- Buche deſſelben Grundſtücks Rubr. III. M 1. für den Johann Lemke auf 
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- Bund der Osigation Son 12. Dezember und ‚verlautbart den 17. Dezember 1807 
eingetragene Poſt von 333 Rthlr. 10 Sgr. deren Schuldner Johann Gottlieb Kuh⸗ 
nau iſt, welche aber längſt bezahlt fein ſoll, Anfprüche zu haͤben vermeinen, mit der 
Warnung vorgeladen, daß fie beim Aus bleiben mit ihren Real⸗Anſprüchen an das 
obengedachte Grundſtück Lupushorſt D. XXIII. 6. präcludürt und dieſe Poſt im 
Hypotheken⸗Buche geisfat werden ſoll. 

Elbing, den 6. April 1842. 
Köni gliches Land⸗ und d Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld- -Cours 
Danzig, den 28. Juli 1842. 


Briefe. era — Bet 
Silbrgr. Siſbegr. 3 Ser. Sge. 
r — —Friedrichsdo'r .. 170 = 
3 Munst 201 ac IE — 1162 
£ 2 nenten, nene 96 Bu 
Hamburg, Sicht . 5 > 5 


— 10 Wochen 444 
Amsterdam, Sicht — 
— 70 Tage 992 
Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat . 998 
Paris, 3 Monat. 
Warschau, 8 Tage 8 97 
— 2 Monat — 


Kassen-Anweis. Ru. — — — 
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chiffs / Ra p p o 7 l 
55 23. Juli angekommen. 


. Jacobſen — — Stovern — Stavanger — Heeringe — Bencke & Co. 
J. Kraͤft — Föoue Brothus — London — Ballaſt — en 
H. Pederſen — Familien — Amſterdam — SG. F. Focking. 
C. A. Wallis — Louiſe — Smwinemünde — Ordre. 
H. Larſen — Oloff che vos veſon — Stavanger — Heringe — Ordre. 
J. Gjemre — Jonatha 
A. erg Sophia ‚ — — — 
H. Worſd — Regina — — 
O. L. ie — Haabet For Nu — — — — 
„C. Benter — Franz Drake — Stettin — Ballaſt — 
F. W. Miller — 85 Camin — Swinemünde — Ballaſt — 
3 Brandt — Thereſe — Liverpool — Salz — A. Gibſone. 
J. Jantzen — der Lachs — — — Nhberderti. a 
C. J. Kietten — Copernicus — 
M. D. Albrecht — Alexander — 
2 7 8 Richmond — Conſervative — Swinemünde Ballaſt — Ordre. 
ember — Henriette — Pillau — Getreide . nach Lübeck beſtimmt. 
t. 


Geſeg e 
G Nyberg — Helen Chriſtine 2 Wisby — Ballaſt. Wind N. 
— — — — - i ö 


